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Hallo,
ich möchte einen Erfahrungsbericht zu Dr. Rudi De Reys schreiben. Ich hatte heute meinen
Eingriff und habe noch ein wenig Zeit bis zur Abfahrt, daher schreibe ich den Bericht.

Ich sage im voraus, dass ich beim Thema Haarausfall ziemlich zimperlich bin und die
Haartransplantation war eine gewagte Entscheidung in meinem Leben. Ich meine, man fährt in
ein fremdes Land und weiß mehr oder weniger nicht was auf einen zu kommt. Ich habe mich ja
selber hier an das Forum gewendet, da ich auch erst ein komisches Gefühl wegen den Emails
hatte. Aber ich bekam dann rechtzeitig vor dem Eingriff die Bestätigung von Dr. Rudi De Reys.

Der Tag vor dem Eingriff:
Ich bin 19 uhr angekommen und wurde sehr herzlich und freundlich vom Doktor empfangen. Die
Klinik besitzt eine kleine Wohnung nach hinten hin. Der Doktor hat mir alles gezeigt, mein
Zimmer, das Bad und die Küche. Er hatte auch Essen und Trinken für mich vorbereitet. Der
Doktor selber und seine Frau sind Abends zu einem Konzert in der Stadt gewesen. Dank TV und
Wifi bin ich aber wegen der Erschöpfung in der Wohnung geblieben.

Tag 2 des Eingriffes:
Um 8 Uhr hatten der Doktor und seine Frau ein Frühstück vorbereitet, danach ging es in das
Arzt-Zimmer zum Eingriff. Ich hatte auf einmal ziemliche Angst. Der Doktor hat mir aber (spricht
gut deutsch) jeden Schritt erklärt. Das Haare-Entnehmen fand ich ziemlich schmerzvoll, was der
Doktor aber bemerkt hat und immer wieder nachgespritzt hat. Danach musste er Löcher
machen, die dann von seiner Frau und einer Helferin mit den Haaren gefüllt wurden. Die Zeit
kam mir ewig vor. Fast 4h insgesamt. Ich musste mitten beim Eingriff mal auf die Toilette. Das
Team hat freundlich reagiert und kurz abgebrochen, ehe es dann sofort weiterging.

Nach dem Eingriff:
Der Doktor ließ mich 20min ausruhen, ehe er zu einer Begutachtung kam. Er sagte, das ihm das
Resultat sehr gut gefällt. Da ich nachher nach Hause fahre, fragte ich, wieviel Geld er noch
bekommt für die Übernachtung und Essen/Trinken. Er winkte ab, sehr freundlich. Danach
erklärte mir der Doktor noch was ich in den Folgetagen zu beachten habe und gab mir
Medikamente, Spülungen und Creme, die für die ersten zwei Wochen reichen. Geld wollte er
dafür auch nicht.

Ich ruhe mich nun noch ein wenig aus. Der Doktor kommt 17:30 noch mit einer Pizza zum
Abendbrot und dann fahre ich los. 

Mein Fazit: Ich hatte echt große Bedenken, doch die waren umsonst, bei Herrn Dr. Rudi De
Reys ist man in sehr guten Händen und der Eingriff und die Beratung davor und danach waren
sehr angenehm. Für alle die ähnliche Bedenken haben und eher unsicher bei dem ganzen
Thema sind, denen kann ich die Klinik vollstens Empfehlen.

Ich habe noch ein Bild angehängt.
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Viele Grüße

File Attachments
1) 20160714_143314.jpg, downloaded 990 times
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